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N A C H R I C H T E N  

Predigt für Profis 
B A L Z E R S -  Vom 16. bis 18. Mai sieht d ie  

' Predigt für einmal als Kommunikations­
form und -chance i m  Mittelpunkt. D i e  Pre-
digt bietet die seltene Möglichkeit,  während 

, einiger Minuten die ungeteilte Aufmerk­
samkeit vieler Menschen zu haben. Diese 
Möglichkeit  sollte optimal genutzt werden. 
Sehr oft steht bei der  Predigtvörbereitung 
das  Inhaltl iche im Vordergrund. Darum 
widmet sich das Seminar  vor  al lem den 
Aspek ten  d e r  Kommunika t ion :  Welche 
kommunika t iven  Ges ich tspunkte  s ind 
wichtig, dass  ich gut, packend u n d  ver­
ständlich «riibcr komme»?  Wie  kann  ich 
mit Nervosität und Lampenfieber  umge­
hen? Was für Strukturierungshilfen bieten 
mir  die klassisch-rhetorischen Modelle? Im 
Semina r  soll durch  Thcor ie - Inputs  und  
prakt ische Rede-  und  Predigtübungen 
gelernt werden.. Unterstützt wird  die Arbeit  
durch den Einsatz der.Videokamera und d a s  
unterstützende Feedback durch Gruppe  und 
Trainer. Das etwas andere Predigtseminar 
steht unter d e r  Leitung von: Dr. Elisabeth 
Anker, Religionspädagogin u n d  Koinmuni-
kat ionstrainerin;  Pa ter  Al fons  Bauser,  
Salcttiner, und  Dr. Hans Rapp, Bibelwis-
senschaftler. "Anmeldungen und Detailiri-

• fos: Haus  Gytenberg, Balzcrs", Tel. 00423 / 
; ,388 11 33,  Fax 00423  / 388  11 35  

(www.haus-gutenbcrg.li).  (Eing.) 

Marienlob im Mai 
. B A L Z E R S  - A m  25. Mai  findet wieder die 

: beliebte musikalisch-li terarische Marien-
Feierstunde mit  Edeltraud Dünser  (Sopran), 
Cor inne Grendelmeier  (AltJ, Hans Nigg 
(Bass), Dr. Gisela Biedermann und Dr. Hans 
A. Rapp  (Texte) in der  Hauskapelle von 

. Haus Gutenberg statt. A n  diesem Abend 
• 'begeben wir  uns gemeinsam au f  eine mus i:  

- kalisch-literarische Spurensuche nach dieser • 
bewundernswerten und viel bewunderten 
Frau. Detailinfos und Anmeldungen: Haus 
Gutenberg, Balzers, Tel. 00423 / 388 11 33, 
Fax 00423 / 388 11 35 (www.haus-guten-
berg.li). (Eing.) 

Gesprächsabende für 
Trauernde 
S C H A A N  - A b  Ende  Januar  führt- d i e  
Hospizbewegung Liechtenstein einmal im 

. Monat  ausser  im Juli Gesprächsabende für 
. Trauernde (keine Therapiegruppe) durch,  

und zwar  jeweils  mittwochs ab 19 Uhr im 
Mehrzweckgebäude der  Pfarrei Schaan. D i e  
Termine: 

; ® Mittwoch, 28. Mai 
© Mittwoch, 25. Juni 
O Mittwoch, 27. August 
® Mittwoch, 24. September 
© Mittwoch, 29. Oktober . 
© Mittwoch, 26. November 
• Mittwoch, 17. Dezember 

Die  - Gcsprächsabende stehen unter  der  
Lei tung 'von Franz-Josef Jehle oder  Hilde­
gard Cörba, die beide eine Ausbildung in 
Trauerbeglei tung absolviert  haben. Aus­
künfte erteilt die Hospizbewegung Liech­
tenstein,  Tel. +423 /233  41 3 8  ode r  
+423/777 2001.  

. Hospizbewegung Liechtenstein 
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Probleme mit der Frühzustellung? 

Kontaktieren Sie bitte unsere 

Hotline 
Tel. +4181/255 55 10 (Bürozeiten) 
Auch für Tagesanzeiger und NZZ 

« 
Das Atelier von Alexandra Schädler befindet sich heu in Schaan 

SCHAAN - Bis vor kurzem 
befand sich das Atelier Prado 
noch In der Schweiz (Heuvuiese, 
Weite-Wartaul. Vergangenen 
Samstag fand nun die Vernlssa-
g e  und. zugleich die Atelierer­
öffnung d e s  neuen Ateliers 
Prado in Schaan, statt. Mit 
neuem Tatendrang und Ideen 
änderte s ich auch die Technik 
In der Malerei. 
»Jennifer Hasler [ . 

I m  Mit telpunkt  steht heute Abend  
eine Künst ler in,  d ie  un te r  d e m  
Titel  « W e r  i m m e r  n u r  in  e i n e  
Richtung blickt,  bekommt keinen 
Überbl ick» e inen  Teil ihrer  neues­
ten Arbei ten präsentieren möch­
te», begrüsstc Edi th  Ködderitsch 
die Gäste .  «Expcrimentale Male­
rei» - nerifit sie ihre  Arbeitsweise 
und  Exper imente  ihre Werke. Aus^ 
Stel lungen i n  d e r  S c h w e i z  w i e  
auch  in Liechtenstein,  unter  ande­
r e m  i n  d e r  b e k a n n t e n  G a l e r i e  
Altesse prägen d e n  Werdegang de r  
l i ech tens te in i schen  Küns t le r in .  
Mi t  ihren farbenfrohen Bildern ist. 
s ie  in  d e r  Buchausgabe  «Edit ion 
Alte'sse C o n t c m p o r a r y  Ar t  15» 
vertreten. 

Kreative Künstlerin 
«Die Techniken, die däs  künstleri­
sche Schaffen prägen,  entstammen 
d e m  natürlichen Blickfeld und  den  
spontanen Ideen», erklärt  Xlexand-.  
ra  Schädler. D i e  Bilder sind meis t  
in  Ö l  oder  auch  Misch t cchn ik  
gestaltet. Weiter entstehen durch 
k le in  ger issene ,  du rchgemisch te  

Die Künstlerin Alexandra Marlon Schädler eröffnete mit dem Atelier «Prado» In Schaan auch die Ausstellung 
«Wohnen beginnt im Detail». 

Zeitungsmotive, die a u f  die Bild-
f l ä c h e '  gepresst ,  z u s a m m e n g e ­
drückt u n d  daraus Formen heraus-

* modelliert  werden, .Bildcollagen.  
Vereinzelt setzt die Künstlerin auch 
Materialien wie Öl, Acryl, Papier, 
Küchenkrepp,  L e i m  o d e r  soga r  
Zahnpasta ein. -

Wichtig: Kommunikation 
Die Titel wie «das Gespräch» 

o d e r  «die  Versammlung» e iner  
Gruppe von Menschen .zeigen 'das 
persönl ich starke Bedürfnis  ^ c r  
Künstlerin,  zu kommuniz ieren .  
Das  Gespräch ist e ine? de r  wichtig­
sten Themen  in ihrem Schaffen. 

D i e  aktuelle Ausstellung^ umfasst 
insgesamt 3 9  Arbeiten. Das  Atelier 
Prado steht auch anderen Künstlern 
fü r  Ausstellüngen zu r  Verfügung. 
Kontakt: Ate l ie r  " Prado,  Spccki-

' bündt 7, Schaan, Besichtigung und 
Voranmeldung^ un te r  d e r  Tel .  
+423/373 4 7  20 .  

Sinnesfreuden der Farbe 
«Reiseimpressionen»: Ausstellung Wernfried Poschustas in der Galerie Altesse 

NENDELN - «immer wieder fas ­
ziniert den Maler Wernfried 
Poschusta d a s  Geheimnisvolle, 
das  Übersinnliche», betonte  
Günter Biicher in der Galerie 
Altesse, anlässlich der Ausstel­
lungseröffnung «Reiseimpres­
sionen v z u  der Werner Gamper 
die vielen Gäste am Samstag­
abend herzlich' begriisste. ' 

»The re i  Matt * -

Der- in Feldkirch geborene W e m :  
fried Poschusta lebt und arbeitet i n  
Tirol. E r  h a t  sich i n  d e n  letzten 2 7  
Jahren mi t  verschiedensten Gemäl ­
de-Ausstellungen-im In- und  A u s ­
land einen N a m e n  gemacht.  Stu­
dienreisen führten ihn nach  Tune­
s ien ,  SUdfrankreich, Span ien ,  

»Mexiko, Deutschland,  Gr iechen­
land, Holland, Kuba,  England,  in  
die Toskana und  in die Schweiz.  
Der  Künstler reist n i e  ohne  Skiz­
zen-Block. Als scharfer Beobach­
ter  hä l t  e r  fest, w a s  e r  §ieht -
manchmal  mit  Wi tz  und  Ironie. E r  
lässt sich von  Menschen,  von sei­
ne r  Umgebung ,  v o n  Licht  und 
Natur  berieseln. 

Ein Blick ins Unbewusste 
D e r  Vernissageredner  G ü n t e r  

Bucher  schilderte Poschusta als ein 
e n m i t  se ine r  T i ro l e r  Landschaf t  
eng verbundenen Künstler, in des­
sen Schaffen sich typische Bilder 
d e r  Heimat  Finden. Wesent l ich 
seien jedoch  eher  südliche Gefilde 
erkennbar - pastelle, l ichtdurchflu­
tete Bildwelten, in denen sich teil­

weise  versteckte Dinge entdecken 
lassen.  Sehnsucht  n a c h ,  idealer  
Welt, Hintergründigem, Unerreich­
barem vermittle der  Künstler, d e r  
sich auch sozial karitativ engagie-
re .  

Faszination für Geheimnisvolles 
Die ausgestellten Bilder führen 

d e n  Betrachter in eine magisch spi^ 
rituelle Sphäre, zeugen von de r  
Faszination des  Malers  für  d a s  
Geheimnisvol le ,  Übersinnl iche.  
Poschusta lässt Bilder von M e n ­

schen in" transzendentaler Umge- ,  
bung erstehen: E r  macht  Brauch­
tum, Rituale, Magie, erkenntlich, 
führt beispielsweise im Bild «Kos-* 
misches  Zen t rum» i n  t anzende  
Sphären, lässt mit «Chängo» d e n  
feurigen Got t  des  Blitzes und de r  
Leidenschaft des Tanzes erfahren, 
mit  «Babalu Aye» den Beschützer 
von Kranken und Verliebten. Seine 
«Reise impress ionen» drücken 
Freudentaumel ,  Mystik,  Sinnes­
freuden d e r  Farbe aus. 

Die Ausstellung «Reiseimpres-

sionen» v o n  Wernfried Poschusta 
mi t  19 Werken in Mischtechnik'äuf 
Leinen ist  in  de r  Galerie Altesse in 
Nendeln  b is  1. Juni geöffnet. 
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Ii's Money 
w w w . h e r m a n n l i n . i n c o . c o m  

Wernfried Poschusta jebt und arbeitet in Tirol. Bis zum 1. Juni sind «Rel-
seimpresslonen» vom Feldklrscher Künstler In Nendeln zu sehen. 

Pan Alpina Sicav 
' Alpina V 

Preise vom 9. Mai 2003 
Kategorie A(thesaurierend) 
Ausgabepreis: * € 40.60 
Rücknahmepreis: € 39.73 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausgabepreis: € 38.90 
Rücknahmepreis: • €  .38.12 

Zahlstolle In Liechtenstein: 
Swlssfirst Bank (Liechtenstein) AG 

< Austmsso 61, Rostfach, FL-9490 Vaduz 


